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Amtliche Bekanntmachungen.
Die Förderung der Fischzucht betreffend .

Um die Besetzung der einheimischen Gewässer mit Bachforellen
, u fördern , hat das Großh . Ministerium des Innern auch in diesem
Jahre mit dem Badischen Fischereiverein und dem Badisch - Unterländer
Fischereiverein eine Vereinbarung getroffen , wonach diese Vereine für
hie Besitzer und Pächter badischer Fischwasfer den Bezug von an¬
gebrüteten Bachforelleneiern od . von Baforellenbrut zu dem ermäßig¬
ten Preise von 3 und von 5 -K für das Tausend vermitteln werden .

Diese Vermittlung wird geschehen :
s ) durch den Vorstand des Badisch -Unterländer Fischereiverekns

in Neckarbischofsheim für die Besitzer und Pächter von Fisch¬
wassern in den Kreisen Heidelberg und Mosbach ;

b ) durch den Vorstand des Badischen Fischereivereins in Frei¬
burg für die Besitzer und Pächter von Fischwassern in den
übrigen Kreisen des Landes .

Die Besitzer und Pächter von Fischwassern , welche von diesen Ver¬
günstigungen Gebrauch machen wollen , haben wegen des Bezugs von
Eiern spätestens bis zum 15. Januar , wegen des Bezugs von Brut
spätestens bis zum 15. Februar k . Is . an den Vorstand des betr .
Fischereivereins eine schriftliche Bestellung zu richten , in welcher unter
Bezeichnung der Stückzahl der gewünschten Forelleneier oder Forellen¬
brut die Erklärung abzugeben ist , daß der Besteller sich verpflichte :

1 . die empfangenen Forelleneier in einer badischen Fischbrut¬
anstalt erbrüten zu lassen und die daraus gewonnene , oder
die vom Verein unmittelbar bezogene Brut vollständig in
seine badischen Fischwasser einzusetzen , und zwar zu der
Pflichtmengs , welche er auf Grund des Pachtvertrages in
das betreffende Gewässer einzusetzen hat ;

L . für jedes Tausend der empfangenen Eier oder Brut einen
um 1 höheren Preis an die Kasse des betreffenden Fische¬
reivereins zu bezahlen , falls sie die eine oder die andere
Verpflichtung in Ziffer 1 nicht erfüllen .

Der . Bestellung ist eine bürgermeisteramtliche Bescheinigung anzu¬
schließen , daß ' der Besteller Besitzer oder Pächter von bestimmt zu
bezeichnenden badischen Fischwassern ist.

Für den Fall , daß die Gesamtzahl der bestellten Eier 1000 00Ü

sbeim Badischen Fischereiverein ) und 400 000 (beim Badisch - Unter¬
länder Fischereiverein ) übersteigen sollte , bleibt eine verhältnismäßige
Herabsetzung der bestellten Mengen Vorbehalten .

Für badische Fischwasser , die sich für dis Besetzung mit Regen¬
bogenforellen besonders eignen , kann unter den gleichen Bedingungen
auch Regenbogenforellenbrut zu ermäßigtem Preise bezogen werden .
Die schriftliche Bestellung hierauf hat spätestens bis zum 1 . Marz k.
I . zu erfolgen .

Karlsruhe , den 19 . Dezember 1911 . „ . . .
Großh . Bezirksamt .

De » Einzug der Jnvalidenversichcrnngsbeitraqe betreffend .
An sämtliche Einzugsstellen des Bezirks :

Wir veranlassen hiermit die Einzugsstellen , den Einzug der . ^n-

validenversicherungsbeiträge so zu beschleunigen , daß die restlichen
Beitragsmarken vor Iahresschluß angekauft und rn die Quittungs -

Karten eingeklebt werden können . ^ ^ .. . . „
Wir halten ferner unter Bezug auf die Anweisung über das Er¬

fahren bei dem - Do -Einzuq der Invalidenversicherungsbertrage vom b. De -

zember 1899 (Ges . u . V .O .Bl . 1899 S . 868 ff .) die Einzugsstellen dazu
an , die Kassenbücher nach deren Abschluß rechtzeitig , d . i . bis spätestens
29. Januar 1912 , uns vorzulegen .

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1911 . . ^ -
Großh . Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche betr .
In Insheim , Amt Neustadt a . H ., ist die Maul - und Klauenseuche

ausgebrochen . .
Karlsruhe , den 21 . Dezember 1911 . , .. .^ Gro ßh . Bezirksamt .

Maul - und Mauenseuche betr .
Nachdem in dem Stalle des Milchgeschäfts Josef Br uhlmann ,

Rintheimerstraße 8, hier , die Maul - und Klauenseuche erloschen ist,
wird die am 20 . November d . Is . über die verseuchte Stallung ver¬

fügte Sperre mit Wirkung vom 23 . Dezember 1911 hrernnt aufgehoben .
Ferner werden die für die Oststadt gemäß 8 59 der Verordnung

Großh . Ministeriums des Innern vom 19. Dezember 1895 verfugten
Anordnungen aufgehoben . . .. . ^ , . . .

Ferner wird die Rintheimerstraße für den Durchtrieb von Wie¬
derkäuern und Schweinen wieder gestattet .

Karlsruhe , den 22 . Dezember 1911 .
Großh . Bezirksamt . — Polizeidi rektion ._

Der Geschäftsführer Gustav Schulz in Landeshut , Prozeß -

bevollmächtigter : Rechtsanwalt Mandowski daselbst , klagt gegen
den Ingenieur K . Brettschneider bei der Firma Sichtig u . Co . ,
zuletzt wohnhaft in Karlsruhe , aus Darlehen mit dem Antrag auf
kostenfällige , vorläufig vollstreckbare Verurteilung zur Zahlung von
76 -4t nebst 4 Prozent Zinsen seit 1. Oktober 1910.

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte
vor Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2, Zimmer 8, auf

Mittwoch , den 14. Februar 1912 , vormittags 9 Uhr ,
geladen .

Karlsruhe , den 18 . Dezember 1911 . ^
G - richtsfchreib - rel Großh . Amtsgerichts I .

straße , Ed . Müller , Hoflieferant , Waldstraße 45 , F . Reis , Kaufmann ,
Luisenstraße 68, K . L . Schweickert , Kaufmann , Kaiserstraße 199 a,
W . Tscherning , Kaufmann , Amalienstraße 19, Georg Wahl , Kaufmann ,
Kaiserstraße 247 , und Ehr . Wieder , Kaufmann , Kriegstraße 3 a , bekannt¬
gegeben werden .

Die Eintrittspreise betragen :
Für die Eisbahnen im Stadkgarten :

für einmaligen Eintritt . 10
für ein Kartenheft mit 12 Eintrittskarten 1 -A — L .

Diese Karlen sind nur in Verbindung mit Stadtgartenkarten gültig .
Für die (künstlichen) Eisbahnen außerhalb des Stadtgartens :

für einmaligen Eintritt . 20
für ein Kartenheft mit 6 Eintrittskarten 1 — -L .

Kinder zahlen volle Preise .
Bei Eisfesten wird ein Musikzuschlag von 10 L für die Person er¬

hoben , falls nichts anderes bestimmt wird .
Für jede Eisbahn werden besondere Karten ausgegeben . Doch

können die Inhaber von Kartenheften für die Eisbahn im Stadtgarten
auch die künstlichen Eisbahnen benützen , wenn sie 2 Karten ihres Karten -
heftes zur Entwertung vorzeigen . Inhaber von Kartenheften der künst¬
lichen Eisbahnen haben zur Eisbahn im Stadtgarten Zutritt gegen Vor¬
zeigen einer Karte ihres Kartenheftes und Zahlung eines Stadtgarten¬
eintrittsgeldes von 20 -Z für Erwachsene und 10 ^ für Kinder .

Die früheren Cisabonnementskarten sind in Wegfall gekommen .
Kartenhefte für die Eisbahnen sind beim Einnehmer des Stadtgartens ,
im Kiosk des Vsrkehrsvereins beim Hotel Germania und in der öffent¬
lichen Auskunftsstelle dieses Vereins (Rathaus , Eingang Hauptportal ,
Zimmer Nr . 2) käuflich.

Karlsruhe , den 15. Dezember 1911.
Der Stadkrat :

Siegrist . Lacher .

Bekanntmachung .
Wie in früheren Jahren wird die städtische Armenkasse — Rat¬

haus , Zimmer Nr . 17 — auch dieses Jahr wieder für Enthebung
ron Neujahrsbesuchen und Gegenbesuchen , von Absendung von Glück¬
wunschkarten und Absendung von Karten gegen empfangene Karten
usw . Beiträge entgegennehmen . Die Namen der Geber werden in
alphabetischer Ordnung im „Tagblatt " veröffentlicht .

Die Beiträge fließen in die Wohltätigkeitskasse , aus der verschäm¬
ten Armen in vorübergehenden Notfällen Hilfe gewährt wird .

Karlsruhe , den 20. Dezember 1911.
Armen - und Waisenrat .

vr . Horstmann . Griebel .

6eMnot (anssokl . blonta ^ unck kamstag ) tägiiok 10 bis 1 unä
2 bis 4 Obr . Sonntags 11 bis 1 und 2 dis 4 Ilkr . Eintritt frei .
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^ XLnstlerlkck geformte Orucklaeke » für 6le getckSkllleke
^ k*ropssan «lL äen geseNlekeftHeken Velars . Vueksus -
W » Isttungen usv . m ! t Zekrtften Lekmuck von kuelau
W vernkor6 - vor ! ln,k . tt . Lkmelce - O <t5seI «iorf , ? rof . l . ong -
^ Stuttgart , Vllll Vegener - ^lag <Iebur8 u . «. Verensteltet von
^ 6 e r Z ck rl ttg I e S e re t kN n s ek t n krankkurt am dlatn . I) le ;
W Ausstellung let ( mlt ^ usnakme von dlontag un «I Samstag )
M tLgllek geStknet von 10 bis 1 Ukr un «l von 2 bis 4 Ukr .
M Sonntag « von 11 dt » 1 Ukr un «I von 2 bis 4 Ukr . Ltntrltt kretl

Ae KmkcmislMjjalml der AMmWil
empfiehlt ihre staatlich geprüften

evangel . Krankenpflegebrüder
zu jeglichem Dienst der männlichen Krankenpflege ( ttebcrnahme
ganzer Privatpflcgen wie eiuzeluer Dienstleistungen , Nacht¬

wachen re .) . Man wende sich an die

Evangelische Ditikonenstlition , Karlsruhe,
Kreuzstraße SS . — Telephon 2488 .

Badischer Frauenverein .
Anfangs Januar beginnen wieder

Kochknrse für Arbeiterfrauen .
Kein Lehrgeld . Nähere Auskunft in unseren Geschäftsräumen ,

Gartenstrahe 49 , oder im Luisenhaus , Kochschule, Bahnhofstratze 56 .
Anmeldung daselbst baldigst, _

Zuvgsrauenverelv der evavg . Sladkmissio«.
(Schwester Leue.)

Weihnachtsfeier
ani 26 . Dezember , nachm . ^/-4 Uhr , im großen Saal Adlerstr . 23.

Karten für Kaffee und Zubehör ä 30 Pfg . sind am Eingang zu
haben . Alle Freunde des Vereins , sonderlich die geehtten Herrschaften
unserer Mädchen , sind freundlich eingeladen.

Zugendverein der evang. Sladlmission .
Weihnachtsfeier

am 25 . Dezember , abends 7 Uhr , im großen Saal Adlerstr . 23 .
Eintritt frei . Jedermann freundlich eingeladen.

Blaukreuzverein der evaug. Sladlmission .
Weihnachtsfeier

am 25 . Dezember , nachm . V-S Uhr » im großen Saal Adlerstr . 28 .
Me Mitglieder und Freunde herzlich willkommen.

Zungsrauenomln der Siidsiadl
(evaug. Sladkmlssiou).

Weibnachtsfeier
am 25 . Dezember , nachm . ' -4 Uhr , im Gemeindehaus der

Südstadt (Eingang Marienstraße ).
Eintritt (für die Kosten der Kaffeebewirtung) 20 Pfg . Me Freunde

des Vereins sind herzlich eingeladen.

In das Vereinsregister Band IV O .Z . 20 wurde heute der

.Schwimmverein Poseidon Karlsruhe in Karlsruhe " eingetragen .
d- n - l . 8 , I I .

Im Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns August
lingele , Inhaber eines Kolonialwaren - und Delikatessengeschäfts

ier. Amalienstraße 71 , wurde der heutige Termin zur Gläubigerver -

immlung verlegt auf :
Donnerstag , den 4. Januar ISIS , vormittags 19 Uhr ,

or das Großh . Amtsgericht , Abt . ä .. IV , Eingang I , 3 . Stock , Zim¬
ier Nr . 19 R .

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1911 .
'

Gerichtsschreibere , Großh . Amtsgerichts IV .

Bekanntmachung .
Die Eisbahnen im Stadtgarten und außerhalb des Stadtgartens

betreffend.
Die Benützbarkeit oder Nichtbcnützbarkeit der Eisbahnen im Stadt¬

garten und d- r (künstlichen ) Eisbahnen außerhalb des Stadtgartens wird

während des bevorstehenden Winters wieder durch Plakate an den

Straßcnbahnwogen , an den Polizeistationen (Durlacher Allee 6, Mendels¬
sohn-Platz 1 , Wilhelnrstraße 36, Karl -Friedrichftratze 15, am Karlstor ,
am Mühlburger Tor , Goethestrahe 35 und Hardtstrahe 5) sowie an den

Schaufenstern der Herren Arth . Beier , Kaufmann , Kaiserstraße 174,
Jak . Best , Kaufmann , Karl -Friedrichstrahe 32 , R . H . Dietrich , Hof¬
lieferant , Kaiserstraße 179 a , Gebr . Ebechardt , Automob -.lhaus , Amalien -
straße 57, Ed . Flüge , Kaufmann , Kaiserstraße 51 , Otto Frsundlieb ,
vorm . E . Dahlemann , Kaufmann , Kaiserstrahe 185, Hammer L Helbling ,
Eisenwarenhandlung , Kaiserstraße 155/157 , A . Lindenlaub , Kaufmann ,
Kaiserstrahe 191, H. Meyle , Kaufmann , Ecke Kaiser - und Karl -Friedrich -

SMM 0M « illWilllM
I^unstkei'a.liiisQke Werkstätten .
^ usste 11un§s§edä.uäe : lioKstt . 7.

3 . Xün5l! en- !<on26ttirrikbolMkM6n1
cier Rofwusikaiien - Haobkolgsr

bau iiunK NUlIick , AsulsIiN

Esn S. Isnnsi », sdvnS » S Ukn ,

Onent §elt1icb AeöKnet von morgens 9 Dkr
bis abenäs 7 Obr.

bleue SebensivüräiAkeiten :
Arbeiten von ? rokessor Hermann LillinA ,
Willi IVlüncb , ? rokessor Wilbelm 8üs ,

Professor ^ osef Wackerle u. a . m.

kritr ltreislsr
(Violine).

Wklttljmt -AMckunl ! iil -er Lan-esgeujer-eUe.
Karl Friedrichstratze 17 .

Ansstellnugszeitcn : Sonntags von 11 bis 1 und 5 bis 7 Uhr ,
Werktags von 9 bis 12 und 2 bis 4 Uhr,
Dienstag und Freitag abends von 8 bis V-10 Uhr.

Am 25 . Dezember 1911 und 1 . Januar 1912 geschlossen .
Besuch unentgeltlich .

Großh Landesgcrverbeamt .

Ssslksnln « ru LIK . 5.—, 4.—, 3.—, 2.50 n . 2 .—,
kslnnisksnlnn ru blk . 2,50, 2.— u . 1.50,

staisorstraks 114.
Nax La I deck boroioknst kVitr ürsislsr im

»dHusn IVisosr Taabiatt « vom l7 . kobruar 1911 als cksn
gnö61 « n Keigsi - «iei » Ksgsnnknnl . Lr svkrcibt u a . :
« In «isiv Spiel clivses vienensoNtll v/eltgeigors laufen
ailo Loiiuion unä Ltilartsn Zusammen , er ist siilassikor ,
Romantiker unci Lloäsrnist ruulswk , uoä was äis Raupt -
saoks bleibt , ein ganzer Uuscker .^

Ikeosopkigoks Ke8vll80ksft
Lvotg Larlsruks .

6 Voktksgrrvkiur
LUN Linkuknung in Hivosopkis

am 2S . oensend « »» IS» , 4 . , II . , IS . unä 28 Isnusn unä
I . 1912, Z« n»« ,1s sdsnS » pnnkt v llki »,

Liv - Kvl i8s .
Rsffnsr Herr 6 . Snsnsan ,

---- -- -- Lursdsitrag 3 Mark . - -- -----

L.nmeläungen erbeten an Herrn Knoüei - , LäelsbeimstraLe 5.

rum sebneUev blrvLrwov von
IVokn- unä Seklakriwmsrn, öäros, Laäerimmornetc . will
als lLrgknruvg äsr löontrtclbsirunx im kriid- a. SpLtsadr .

. ka joäs Kasleituvg anruroklieken. >

^ mii Zokmicil L 6on8.
269 . Ingevieur 8ürc> K« de >» 1i»s » » s S

S »



A -Rr . W289 . r . L . Attsschreiben .
K, Geftohle « :

t . In der Rächt zum 5 . d. Mts . Hochbahnstrahe 13 40 Flaschen
Schremppsche » Lagerbier .

Zivangs -Verfteigerung .
der Wirtschaft zum Got -

!7, zwei Lhristbänme , 2,5 und
L. Dam 8. bis 11. d. Mts . aus dem

tesauer Schlötzle , Durlacher Allee
S Meter lang .

ö. Am 14. d. Mts . in der Techn . Hochschule ein Domen -Mcmtel , dun¬
kelblauer Cheviot , mit hellblauem Malrosenkragen , hellblauen
Ausschlägen und dunkelblauer Einfassung .

4. Vom 14. bis 18 . d . Mts . aus dem Stiegenhause Kriegstraße S8 ein
rotmollener Treppenläufer , 12 m lang und 60 cm breit , zu beiden
Seiten je ein 10 cm breiter Streifen .

5.
^

n der Nacht Mm 15. d . Mts . in der ^ Siemensstraße eine Sturm -

Mittmsch . de« 27 . Dezember 1911 , nachmittag , 2 Uhr . werde ich»m Psandlokal , Steinstrahe W hier , gegen bare Zahlung im Doll -
ftrearungswege öffentlich versteigern :

28 Säcke Hafer , 1 Klavier , 1 Buffet . 1 Spiegelschrank , 1Vertiko . 1 Kommode , 5 Schreibtische , 3 Schränke , 1 Wasch¬kommode , 4 Diwans , 1 Bett , 2 Aktenschränke , 1 Spiegel .
Daran anschließend an Ort und Stelle :

1 Chapingmaschine , 1 schwere Lokomobile , 3 Drehbänke ,4 Bohrmaschinen , 4 Lufthämmer , 1 Stanze . 1 Abkantmaschine ,1 Gelenkbohrmaschine .

U .

12.

IS .

. Mmaterne , schmaler , ovaler Zylinder , Marke „Fledermaus ".6. Am 15. d . Mts . aus einer Mansarde Marienstraße 45 2 Zehn¬
markstücke .

7. Am 15. d . Mts . aus dem Hausgange Schützenstraße 84 eine neue
Fahrrad -Karbidlaterne . auf der Scheibe eine große Linse .8 . Dom 15 . bis 21 . d . Mts . , jeweils in den Abendstunden , eine große
Anzahl messingene Türgriff «.

9. In der Nacht zum 16. d . Mts . Durlacher Allee 59 zwei Schnell
botzrer , Kurbelbnöpfe mit Messingeinlagen , 1 Kneifzange und 2
schrvarzlackierte Bohrwinden .

W. Am 16. d. Mts . Durlacher Allee 31/33 einer Fabrikarbeiterin 8 -st.
Am 16. d . Mts . auf d«m Wochenmarkt , Ludwigsplatz , eine neue
Fahrrad -Acetylenlaterne mit gerippter Scheibe .
Dom 1k. bis 18. d . Mts . aus einem Neubau Ecke Dark - und Wein -
brennerstratze ein Bruchstein - und ein Backsteinhammer und eine
fast neue Kelle , am Griff ein Kupserring .
In der Nacht zum 17. d . Mts . Kaiser Allee 41 eine silberne Anker -
Remontoiruhr mit Goldrand und weißem Kalender - Zifferblatt ,eine goldene Kette , abwechselnd von kleinen und großen Gliedern ,mit einem vergoldeten Bierzähler als Anhänger , auf einer Seite
das Schützenliesl und auf der anderen ein Bierkrug : ein goldener
Herren -Ring mit großem Opal , der mit Brillantsplitter umgeben
ist und zu beiden Seiten Emaileinlagen hat : ein goldener Ring
mit flachem Blättchen und 2 Deckelchen in Briefbogenform .
In der Nacht zum 17. d . Mts . Kaiserstraße 115 aus einer Laden¬
kasse etwa A> »st. ei « gelblich -brauner Ulster und mehrere dunkel¬
braune , gestrickte Wollkittel .

15. In der Nacht zum 17. d . Mts . Kaiserstratze S5 ein hellgrauer
Ulster mit kleinen Karos , großen Knöpfen und eingewobenem
Futter .
In der Nacht zum 18. d . Mt ». Kaiserstraße 11 eine größere Anzahl
Kleinere und größere Handtaschen , Reisenecessaire , verschieden¬
farbige Portemonnaies , Zigarren -Etuis , verschiedene Parfümerien
und Tollettenseisen . Bürsten . Kämme , Spiegel , Haaröle , Pomaden ,
mehrere Rasiermesser und Rasierapparate , etwa 70 Taschenmesser
verschiedener Größen mit Perlmutter -, Holz -, Horn - und Metall¬
schalen . mehrere elektr . Taschenlampen und ein Handschuhkasten ,
japanische Arbeit .

17. Am 18. d . Mts . in der Garderobe der Berlitz -Schule , Kaiserstr . 132,ein fast neuer Ulster , graugelber , schwerer , engl . Stoff , einreihig ,
große Hornknöpse und ein brauner Stockschirm , 3teilige Zellu -
oidhülse . Griff und Stock von gleicher Farbe .

Bezüglich des Hofers , der Chapingmaschine und einer Drehbank wöchentlich,
findet die Versteigerung voraussichtlich bestimmt statt . . . Der Frauenarbeitssöklle ist das Sandarbcitslehrcrinnen -Semina «

Karlsruhe , den 23. Dezember 1811 .
Bier . G erichtsvollzieher .

Holz -Bersteigerung .
Im Genossenschaftswald von Teutschneureut werden

« n Mittwoch , den 27 . Dezember ISIR ,149 Ster Forlerr -Scheitholz , 494 Ster Forlen - Prügclholzund 1700 Stuck forlrne Wellen ;
am Donnerstag , den 28 . Dezember ISLI ,50 Forlen - Stamme versteigert.

Zusammenkunft jeden Tag von halb 10 Uhr ab beim Rosenhof ,
Teutschiieurcut , den 21 . Dezember 1911 .

Der Waldausschnß :
B anin >, nn , Bürgermeister .

Badischer Frauenverein .

Frauenarbeits schitle.
Am 3. Januar 1912 , morgens 81'- Uhr , beginnen sämtliche Kurse d». ^

Kraueuackeitsschule . In den Vormittagsstunden von 8 bis 12 Uhr wichUnterricht erteilt in Handnäben , Maschinennäben , Kleidermachen einschließh» .
Schnittzeichnen und Kunnsticken ; in den Rachmitlagsstnude « Weißsti^ 7
Bumsticken, Knüpfen , Klöppeln , Flicken und Tamamwpfen , Putzmäch^Frisieren ^ Freihand - und geometrisches Zeichnen ; Musterzeichneri mid

^
E^ i

Geschästsaussätzen mit durchschnittlich4 - 6 Stunde »werfen , Buchführung und

für höhere Schulen ungegliedert .
Bcrufsansbildungen für Weißnäherinnen , Kleidermachcrinnen

Büglerinnen , Zimmermädchen nnd Kmmnerjnngfern sind vorgesehen.
'

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pensionhalten . Pensionärinnen wecken außer in den genannten Fächern in Erzrehungs-
lehre» Gesang und Turnen unterrichtet .

Vielfachen Wünschen Rechnung tragend , werden filc Damen (Frauenund Mädchen)

Exttaknrse in besonderen Abteilungen

14.

Danksagung .
Seine Könialiche Hoheit der Großberzoa baden gnädigst genibt ,der Kathol . Gesellenherbeige als WeikmackitsgabeHundert Mart zu ülei -

weisen, wofür wir den untertänigsten Dank aussprechcn.
Der Vorstand .

1L

Tierfchntzverein Karlsruhe .
Wir haben an Geschenkenerhalten : von Frau Fabrikant Rieger hier 10 ^ l,Frau Geh . Rat Roffhack, Obeckirch, 10 -^ l, Frau Fabrikant Römhildt hier

eingerichtet. Unterrichtet wird in Weißnähen und Kleidermachen mit 4 Nach¬mittagsstunden wöchentlich.

Für Zimmermädchen und Kammerjungseru , die durch ihre Herrschaftgut empfohlen sind , werden zu ermäßigtem Honorar Kurse im Weiß-näben , Kleidermachen , Flicken, Kunststopfen und Bügeln an einem Nachmittmder Woche von 3 bis 6 Uhr abgehaltcn .
Anmeldungen wecken von der Vorsteherin im Anstaltsgebäude , Garten¬

straße 47 , von 10 käs 12 und von 2 bis 4 Uhr entgegengenommen ; ebenda¬selbst werden Satzungen abgegeben und jede Auskunft erteilt .
Der Vorstand der Abteilung I .

-4!, wofür herzlichst dankt
Karlsruhe , den 22. Dezember INI .

Der Vorstand .

MnÜtMttichung m Karlsruhe M IlMbusg .
Zu unserer Bescherung am 17. Dezember wurden uns sehr reiche

Spenden an Geld und Gegenständen zagesendet. Unfern Blinden wurde
dadurch eine große Wohltat erwiesen , wofür wir hiermit unfern wärmstenDank a , ssprechen. Die Beitragsliste kann in der Arbeitszentrale des Vereins
(Amalienstraße 24 bei W . Boos ) eingesehen wecken.

Violin -Unlsriicsit . «»»»»»

Urteils Violin - Diiterriebt an kirliuixer vis auch an
Lok vier .

I.u«lvlg Lckulr ,
LLrl -kVieärieirZtraLe 30 , 2 Ireppen dook .

Danksagung .
so.

Ls.

3.

Leberwurst .
Am 18. d . Mts . Sofienstraße 35 ein dunkelblauer Damenmantel
mit Aermelaufschlägen , blauer Schulterkragen , blaue Knöpfe , ein
braun - und hellgestreifter Steinmarderpelz , das Schließkettchen
mit Garn umsponnen , eine lange , braune Pelzkrawatte , Nutria ,1 Paar braune , wildlederne und 1 Paar rote Glace -Damen -Hand -
schuhe und ein gestickter , weißer Sragenschoner .

A . In der Nacht zum 21. d . Mts . Herrenstraße 20 eine neue , grün¬
emaillierte Kassette , 10X20 em groß , mit 5 -st und ein Spar¬
kassenbuch auf den Namen Lotte Steine ! über «ine Einlage von
45 und 8 wertlose Kontobücher der Bank Beit L. Hamburger .
In der Rocht zum 21 . d . Mts . Karl -Friedrichstraße 18 eine dunkel¬
braun « , mit Rtckelschlößchen versehene » etwa 15 cm hohe Blech -
büchse mit 50 L Inhalt .

V . Beschädigt :
1. Vom 3- bis 5. d . Mts . und in der Nacht mm 11 . d. Mts . in der

Ettlinaerstratzen -Unterführung Wandarme der elektr . Beleuchtung
losgerissen , Drähte aboeschnitten und 2 Glühlampen entfernt .

S. Vom 8. bi» 11. d . Mt ». Kaiserstraße 41 ein gläsernes Leklame -
schild zerschlagen .
In der Nacht zum 12. d . Mt », in dem Hose Uhlandstraße 29 an
einem Fahrrade beide Mäntel durchschnitten .

4. In der Nacht zum 17. d . Mts . in der Wasserwerkstraße an
Straßenlaternen je 1 Glühkörper und Zylinder und 13 Scheiben
zertrümmert .

5. Am 20- d . Mts . Bachstraße A) eine Kellertüre gewaltsam geöffnet
und aus einem Faß ein Rest Apfelmost laufen lassen .

V. Verloren :
1. Am 2. d . Mts . in der Festhalle «ine mattgold . Brosche , Blume mit

Knospe darstellend , zwischen Blume und Knospe ein blauer Stein .
L. Am 8. d . Wts . ein älteres , rotledernes Portemonnaie mit etwa

30 »st und einer Radfahrerkarte , auf den Namen „Wilhelm Rauen -
bühler " ausgestellt .

8. Am 10. d. Mt », entweder im Warenhause Tietz , in der Kaiser -
straße oder in einem Straßenbahnwagen ein altes , gold . Medail¬
lon , oval , etwa 3/5 cm lang , auf der Vorderseite ziseliert , der
Verschluß mit Weißmetall repariert . In dem Medaillon befanden
sich die Photographien einer Dame und eines Herrn .

4. Am 10. d . Mts . auf dem Weg « non Rintheim hierher bis in di «
Gottesauerstraße ein dunkelbraunledernes , fast neues , und ein
rotbraunledernes Portemonnaie mit Vexierschloß und etwa 50 «st
Inhalt .

5 . Am 12. d . Mts . entweder in einem Straßenbahnwagen oder in
der Westendstraß » ein schmarzwollenes Ridikül mit schwarzer Kor¬
del , «in ältere » Damen -Portemonnaie mit 15 -st und ein weißes
Taschentuch , gez. „ N "

, und darüberstehender Krone .
6. Am 16. d - Mt », von der Redtenbacherstraße bis zum Troßh . Hos -

theater ein gold . Armband , auf dem Verschluß 1 Rubin und 2
Opale .

7. Am 17. d . Mts . im Stadtteil Daxlanden 1 Zwanzigmarkstück .
8. Am 17. d. Mt », in der Kriegstraße gegenüber dem Hauptbahnhof

1 Zwanzigmarkstück .
L Am 19. d . Mts . in der Kaiser - Alle « ein dunkelgrauer Pelz mit

grauem Futter .
Um sachdienliche Mitteilung bittet :
Karlsruhe , den 23. Dezember 1911.

Di « Kriminalpolizei .

Den Herren Stadträten llr . Linz , Dewerth , Ilr . Haas ,ö- Möloth und vr . Weilt spreche ick im Namen der kath. Krankenpflege -
Schwestern für die reiche Weihnachtsgabe von zusammen Siebzig Mark
den verbindlichsten Dank aus .

Karlsruhe , den 22. Dezember 1911.
Knorzer , Geistl . Rat .
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GroDkriogl . Ksnskroatorium für Mvjilr . Karlsruhe
zugleich Wakrschule lOperu- Md Schauspielschule).

Unter de« Protektorat Ihrer Kömglichen Hoheit der Großherzogin Luise von Baden .

Neue Kurse aller Facher beginnen am 15. Januar 1912.

Ludwig -Wilhelm -Krankeuheim.
Danksagung und Bitte .

Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik und der Schauspielkunst und wird in
deutscher, englischer, französischer und italienischer Sprache erteilt .

Zur Aufnahme in die Vorbei eitnngsklassen sind musikalische Vorkenntnisse nicht erforderlich.
Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen.
Die Satzungen des Großh . Koniervatormms für Musik» die den Unterrichtsplan und alle Angaben über

die Aufnabmebedlnutingen und das Schulgeld emkialten, sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion ,durch die Hoimusikalienl 'airdlun --en von Friedrich Dorrt und Hugo Kuutz , die Mnsikakrendaiidlmnen von
Fritz Müller und Franz Tafel ( norm . Hans Schmidt ) , durch die Herren Hofpianoiortefabrikantei :
Ludwig Schweisgut und Heinrich Maurer , die Pmuofortehandlung von Jakob Kuuz und die
Hosinstrumenteu andlung von Johann Padcwet in Karlsruhe .

Anmeldungen sind schristirch oder mündlich zu richten au den

Bekanntmachung.
Die Inhaber der im Monat MarlSII

unter Nr . 10473 bis mit Nr . 13 265
ausgestellten bezw . erneuerten Pfand¬
scheine wecken hiermit aufgesockert,
ihre Pfänder bis längstens 4 . Ja¬
nuar 1912 auszulöse» oder die
Schrine bis zu diesem Zeitpunkt er)
neuern zu lassen, widrigenfalls diel >
Pfänder zur Verstvgermq gebracht ,

s werden .
Karlsnche , den 22. Dezember 1911. I

Städt . Pfandleihkafse .

Steter i

Holz -AttsitigelMg.

Direktor Hofrat Profeffor Heinrich Ordenstein » Sofie « sirafte LS .
Sprechstunde « täglich — außer Sonntags — von 2 bis S Uhr nachm . ; während der

Ferien ( vom 24 . Dezember ! 91 l bis 4 . Januar 1S12 ) keine Sprechstunde « .
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Karlsruhe
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grösster onö Atostsr l>«rsrÜA»s inriitot sm Platts. — prima ksisksnisn . — 6 L.skksr .
6esrj8ssnd«sio ^ u>bil<iunx io allen kankmLnlöschen I-etnÄcdcro uncl Sprocken kilr llswco unä Ilcrrsn .
km 3. isnuLk beginnen gr088ere 3> 4 -, 5-, k- unü S - monati. Xuss8e.

Ln weiteren Weihnachtsgaben sind uns ferner zugegangen : Bon
Ihrer Königlichen Hoheit Grotzherzogin Luise 200 ^ l , Ihrer Durch¬
laucht Frau Prinzessin Löwenstein 25 .st, Ihrer Exzellenz Frau

rüller bv .
" " " ^_ v. Müller 50 Ul. Rheinische Kreditbank 70 Ul. Frau Professor

Krappes 10 -st , Brauerei Echrempp 40 -st , Herrn Cabl Schaller 10 Ul
und 10 Abreißkalender , Herrn Jakob Nahm 5 Ul. Herrn Apotheker
Roth 25 -st , Herrn v . Stesselin 10 ^st, Frau Oklenroth 10 -st, E . L.
4 -st , von einem dankbaren Patienten für den Schwesternpensions -
sond 2S Fra « Leg .-Baumeister Stadel 4 Ul ; durch Herrn Geh .
Hofrat Dr . ksinchijer : von Frau Friederich M Herrn Geh . Hofrat
Wühlhäuser . Laden -Lichtental , 200 ^ t, Frl . Steiner 5 und verschie¬
dene Kleidungsstücke . Frl . A . und M . Becker 3 ^ l , Herrn Wilhelm
Tscherning verschieden « Viktualien und Abreißkalender , Herrn Loew
1 P . Pantoffeln , 2 P . Stiesel ; durch Exzellenz Freifrau v . Bado drei
Kassetten Briefpapier und Karten . 2 Photographieständer . 1 gerahm¬
tes Bild , 1 Musikmappe , 2 Lampenschirme , 1 Zündhokzständer , Fräu¬
lein Krumm Spielfachen , Herrn Carl Roth 100 Orange » und verschie¬
dene Viktualien , Firma Lug . Schulz verschiedene KleidunMtücke und
5 Coupons BaumwollflaneU , Herrn F . Würz 8 Kassetten Briefpapier ,
Herrn Carl Peter , Hoflieserant in Ackern , 6 Fl . Sherry , 6 Fl . Malaga ,
Herrn Adoks Baurknuk S Fk. Malvasier . 5 Fr . Malaga , 5 Fl . Kinder ,
Medizinalwein . Firma M . Burg verschiedene Kleidungsstücke , I . A .
für die Kranken und Schwestern je 3 -st .

Wir danken für diese Gaben und bitten um weiter « Zuwendung .
D« Barst « » der » teil « » , III de , Bad . Jraue nae reins .

kür jnogo I -suts, äis in eins ic»akmkni>iscdo I-«krs tratoa sollen , bssoncisrv
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Nimroa I pnkorr biewa «n« re lag «»- l» 4 stdsnckkur, , <Uv «Lustigste 6elcssenk«ü , sichvU llllo Ina »» snnljllil l -kUtl - n zjkjsni^en Ksnutnisse nnck siLbi^ lcitvn enriivianoii, äis uöri -r sinci , UIN
mir Krkol<- 8nk jeckni Lürv rüch- rn sein . Virls rwalcrrs unserer ehemalig n 8o 8I«r u, Lvkülerinnsa
dellaüaa sion kerits in guten, parseoiiön Stellungen , sie sie rum grsktsa Teil öurok Vermictiung ller
stnstalt erhielten .

vi« keistungskakigkeit unseres Institut » »»Mi« 41 s Setiebttieit unserer Kurs « beweist als »eit
fahren »teig »4» bshsiwrraht .

VoI2srs22trcksxs ^ rrLdlUcri222A / Ü2 » <rs22 Lsrr/ !ri2S222lLSL ;LS22 LS212/ ^/

^ nsvLrtige erkalten cknrek nnsero Vsrwntlnn » kadrprsissrwLssiming. kostenlos « Ltelleovsrwittlung .
.tznstükrlieks 2»nskmikt unck Prospekt xratis äarcd <iis Direktion .

Aus Großh . Fasanengarten wecken
versteigert :
Dienstag , de » 2 . Januar 1912
1 - Eichen, l ., Ir .» IV . Klasse, 3 Eschen,
1 Ahorn , 1 Forle , 14 Fichten , 2 Wei¬
mutskiefer , 10 Ster eichen Scheitbolz,ll . u . III . Klasse, 53 Ster gemischtes
und 64 Ster fichtenes Präge !Holz,l . und ll . Klaffe, 1100 Stück buchene
und 325 Stück gemischte Wellen.

Zusammenkunft früh 9 Nhr im
Zirkel am Fasaneugartentor .

Das Holz kann vor der Versteigerung
eingesehen wecken.

Karlsruhe , den 22 . Dezember 19i1 .
Großh . Fasanerie - Brrwaltnng .
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes ".

Cs war einmal . . .
Cm modernes Märchen von Ada von Oersdorf .

(4) - — kN«U>r«k verd »kn,.)

Simone lachte und meinte, sehr interessant sei die Gesellschaft von jungen
Lehrern , Kandidaten verschiedener Fächer , Polytechnikern, einer Kranken¬
pflegerin und einer Lehrerin der englischen Sprache nicht gerade — jeden?
falls in seinem Sinne . Sie freilich freue sich imnier auf die nette Unter¬
haltung, da besonders die Familie des Pfarrers , die Töchter und der Sohn,
ein Kandidat der Medizin , sehr — sehr lieb und freundlich seien.

Er war fest entschlossen, irgend eine dienstliche Obliegenheit in der
Gegend zu haben , die es notwendig machte , ebenfalls dort einen MittagS -
tisch zu finden. Vielleicht Planzeichnen, Terrainstudien oder Sprachstunden
bei der englischen Lehrerin . Er würde schon etwas finden oder erfinden.

Lebhaft fragte er, ob die englische Lehrerin eine geborene Engländerin
fti , er suche schon lange nach einer angenehmen Dame in dem Fach, da
das Beherrschendes Englischeneine große Notwendigkeitfür den Offizier sei.

Nein . Es sei eine ältere deutsche Dame , die nur jahrelang in eng¬
lischen , sehr vornehmen Häusern Gouvernante gewesen war.

Darüber war er sehr erfreut . Er wolle viel lieber bei einer Deutschen,
die des Englischei: mächtig sei , Stunden nehmen , als bei einer Engländerin ,
«it der er sich deutsch so schlecht verständigen könne . Hätte sie das Gegen¬
teil berichtet , so würde er natürlich unter allen Umständen einerEngländerin
den Vorzug gegeben haben. Es kam ihm ja nur auf Beziehungen zu
jenem Mittagstisch an, die eine Begegnung mit ihr ermöglichten .

Herr Schulz hatte die Lederschürze abgelegt, und nun in seinem
einfachen, säubern , dunklen Hausanzug sah er recht ans wie ein Minister
außer Dienst , dachte Albrecht verwundert , der noch nie Gelegenheit gehabt
hatte , mit Leuten, ernsten, würdigen Männern dieses Standes naher so¬
zusagen zu verkehre ». Und er fühlte eine seltsame, innerliche Freude

darüber . Jedenfalls saß er nun schon eine Stunde lang in Meister Peter
Simon Schulz ' Laden «nd unterhielt sich vorzüglich.

Endlich fand er, daß sein freundlicher Erkundigungsbesuch lange
genug ausgedehnt war, und erhob sich , von Vater und Tochter so freund¬
lichen Abschied nehmend, als kennte man sich schon jahrelang . Von einem
Wiedersehen oder Wiederkommen sprach er nicht.

Albrecht von Kirchmeister, Leutnant , bald Oberleutnant der Brauns¬
berger Jäger, abkommandiert zur Kriegsakademie nach Berlin , 26 Jahre
alt, bekannt im engeren Kreise als Kurmacher, liebenswürdiger Schwere¬
nöter , blieb abends zu Hause, schrieb » Essays " und militärischeAufsätze ,
studierte im »GroßenMeyer « , träumte über Gedichtsammlungenmodernster
Richtung, die ihm sein Buchhändler schickte, rauchte und trank ein stilles
Glas nach dem andern , ausgestreckt in dem Klubsessel am Fenster, wenn
die schwüle Hochsommerdäminerung hereinschaute , und er drüben aus der
anderen Garttuwohnuug melancholisches , dünnes Klavierspiel eines gefühl¬
vollen Herzens von ungeübter Hand auhörte.

Dann wurde er unruhig und stand auf und strich au stimm Diwan
mit den Kelims uud deu funkelnden Dekorationslanzen vorbei und starrte
in die Schatten hinein.

Manchmal ging er auch spazieren im Tiergarten . O ja, aber so
weit, daß er nach Moabit kam und iu die Perlebergerstraße, an dem
alten , grauen Mietskasteu vorbei, durch dessen Nebeneingang man . ganz
deutlich Peter Simon Schulz ' großes Schild sehen konnte, und den kleinen,
gelbroten Lichtschimmer aus seinem Privatgemach hinter den beiden
Danzigern und dem andern Trödekkram.

Und Albrecht von Kirchmeister, der liebenswürdige Schwerenöter,
der Frechdachs bei den schönen Frauen, der lustige Kamerad, bemeisterte
seine Sehnsucht . So oft es ging, war er ja bei Schulz gewesen, unter
allen möglichen Vorwänden . Hätte er nur mehr Geld gehabt ! Dann
hätte er unentwegt alte Möbel gekauft , Antiquitäten in Glas und Porzellan .
Aber seine Aufträge und Bestellungen dort waren nur sehr, sehr be¬
schränkt .

Niemals hat er » Schmalreh « getroffen. Und der alte Tischler mit
der Lederschürze »und dem Käppchen schien ganz vergessen zu haben, daß
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er eine Tochter hatte,
nur Kunde .

Der Leutnant Albrecht von Kirchmeister war ihm

Im Kreise ernster Kameraden, die er bisher selten ausgesucht hatte,
war das Gespräch einmal auf religiöse Dinge gekommen . Er vermied
diese im allgemeinen, aber hier hatte er plötzlich gesagt : »Es gibt einen
Gott ! Einen Gott der Liebe und der Rache .

"
Und dabei hatte er so still und blaß vor sich hingesehen , daß ein

ungewolltes , sekundenlangesSchweigen eintrat unter den jungen Leutnants.
Zeder von ihnen hatte da wohl eine stille, dunkle Ecke in seinem

Herzen, ein Grab , eine Erinnerung , ein innerliches Erlebnis, worunter
das schlichte Wort stand : » Es gibt einen Gott ! «

Natürlich pilgerteAlbrechtauch hinaus , wo » Schmalreh " Dienst hatte.
Mehrere Male hatte er Simone Schulz dort getroffen und ernst und
respektvoll gegrüßt — sie ging mit Kollegium « —, und ein - oder zweimal
hatte er sie auch einige Schritte zur Bahn begleitet . Nicht einmal mit
einzusteigen und heimzufahren war dem Verträumten, ganz Veränderte«,
eingefallen. Höflich bescheiden hatte er ihr beim Aufsteigen geholfen und
war stehengeblieüeu, um sich nachher über sich selbst zu entrüsten.

So ging es nicht weiter. DaS war unnatürlich.
Es war sechs Uhr — Sonnabend . Sie war, das wußte er, weil

er sie heute mittag vor dem Postamt getroffen h<ttte, heute schon um
fünf Uhr dienstfrei.

An dem Mittagstisch in der Pfarrersfamilie hatte inan seine Teil¬
nahme nicht gewünscht . Er hatte sich nämlich wirklich gemeldet . Aber
Frau Pastorin R .'inHerz hatte mit einem ganz klaren , schlichten Betrachten
des ausfallend schönen, jungen Osfiziers, mit den kühn blitzenden Augen
und dem liebenswürdig sorglosen Lächeln sehr ruhig gesagt , daß sie in
Anbettacht der vielen jungen Mädchen au ihrem Tisch keinen jungen,
liebenswürdigen Offizier aufnehmen könne.

Früher hätte ihn ihre Angst sicher höchlichst amüsiert. Wer dies¬
mal war chm so gar nicht amüsant zumute , und er hatte eher das Pein¬
liche Gefühl gehabt, durchschaut zu sein.
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Also jetzt war es sechs Uhr. Der Abend war schön und klar.
Morgen war Sonntag . Es würde ein schöner, klarer Sonntag werden— ein herrlicher Morgen . » Schmalreh « war seit fünf Uhr im „ Lager« .

Und er ging frisch und froh einfach nach der Perlebergerstraße und
ging direkt zu ihrem lieben Vater — das wilde Herzklopfen hörte der
alte Mann ja gottlob nicht — und fragte fo recht bieder, offenherzig bei
ihm an, ob er wohl erlaube, daß seine Tochter ein wunderschönes Früh¬
konzert unter seinem Schutz besuchen dürfe am Sonntag Sie hätte schon
so oft gesagt , daß sie für Zommermorgen und Musik und Gärten schwärme !
Das konnte er nun freilich aufs Geratewohl behaupten, solch empfänglichesMädel aus schlichten Bürgerkreiscn würde ihn kaum Lügen strafen können .
Und der brave Tischlermeister hatte geglaubt, für seine Simone einfach
zusagen zu können . Albrecht hatte es verstanden, wohl recht das Zutrauendes alten Mannes zu gewinnen.

Und Albrecht Kirchmeisterbetete zum lieben Gott , daß der Sonntag¬
morgen schön und hell sein möge , daß er den Heldenmut haben möge , die
Tochter des Tischlermeisters und Gelegenheitshändlers Peter Simon
Schulz abzuholen, ein frisches , kühles, herrliches Frühkonzert im Familien -
Kaffeegarten in der Hasenhaide in seiner Gesellschaft zu besuchen und eine
Tasse Kaffee mit Sandtorte anzunehmen.

Und viel ängstlicher hütete er sein unschuldiges Geheimnis, als
jemals früher eine wirklich gefährliche, verbotene, gestohlene Freude . Nie¬
mand , am letzten irgend einer seiner Kameraden , erfuhr davon . Nicht eine
Ahnung durste einer haben. Es wäre zeitlebens um seinen Ruf als
schneidiger Leutnant , als der wilde Kirchmeister, der Allerweltskumpan ,
und um alle seine anderen, von ihm für schmeichelhaft gehaltenen Bei¬
namen geschehen gewesen, wenn sie ihn an diesem Sonntagmorgen — bald
nach fünf Uhr — Härten im tip-top-feinen Sommerzivil , eine Rosenknospeim Knopfloch , einen Strauß taufrischer Rosen, von zartem Seidenpapier
umgeben , in der Hand , an dem Stelldicheinplatz stehen sehen . Aber
schlimmer noch, wenn sie den Ausdruck seiner lustigen Augen gesehen
hätten, den ernsten, besorgten Ausdruck, den fast schmerzlichen Schimmer
in seinem leichtsinnigen Lächeln, womit er den Weg hinuntersah , den sie
kommen mußte, in halber Angst, daß sie am Ende doch nicht kam, daß I

4

irgend ein Ereignis sie zurückhielt ! Wie man eben immer fürchtet —
bis zum letzten Augenblick — wenn ein Glück zu groß ist, daß etwas
dazwischen kommt.

Wie die Morgensonne lachte ! Wie frisch und sauber alle Menschen ,wie froh sie lachten und plauderten ! Wie freundliche Blicke der hübsche
junge Mann , der mit dem Blumenstrauß in der Hand wartend an der
Hallestelle nach dem Grunewald stand, von manchem jungen Mädchen
bekam .

Ah — da kam sie . Gott sei Dank , nichts war geschehen, was ihn
um das Glück gebracht hätte. Wie himmlisch sie aussah in dem matt¬
blauen Leinenkleid mit weißen Einsätzen, einen mattblauen Florschal mit
eingewebten Weißen Rosen um die Schultern , einen weißen großen Hut
mit einem Kornblumenkranz auf den rehbraunen Haarwellen . Gott ! diese
himmlische Gestalt !

»Und die gehört dir ! dir ! " jubelte es in ihm, „ an diesem göttlich
schönen Sonntagmorgen ! Dir ganz allein gehört sie — und keiner hat
eine Ahnung davon !

Gehört dir ? ! Ja ? Ist das denn so ganz sicher ?"
Aber nur einen Moment lang zuckte der dunkle Zweifel auf in

seinem Sommermorgenfrühkonzertgefühle , dann sah er nur die großen
Rehaugen unter dem blauen Kornblumenkranz und wußte es : Ja —
ganz sicher ! Dir — dir allein gehört diese ! Und du — ihr !

Es gibt Momente im Leben , an sich schon ganz gewöhnliche , heitere,
banale Momente, die jeder Erhabenheit , Erschütterung oder einer tragischen
Pose entbehren, wie vielleicht der Augenblick , wenn ein junges Menschen¬
paar sich vergnügt an der Haltestette einer Straßenbahn trifft , um einen
kleinen Ausflug zu machen , — und doch steckt zuweilen ein verborgenes
Etwas darin , daß eine heiße oder kalte Hand sich überraschend plötzlich
auf die Herzen legt, und von da aus springt es plötzlich, jäh ergriffen —
im tiefsten Sein erschrocken über die überraschende Gcöße und Ernstbaftig -
keit hoch emvor bis in die fröhlichen Augen und feuchtet sie im heimlichen
Zwiespalt des Fühlen ? .

(Fortsetzung folgt.)
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